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die Dokumente detaillierter erschlief1sen. IDieuürten, Heinz (Bearb Akten deutscher Bıt-
schöfe ber die Lage der Kirche 1918 1933 Grundlage dieser bislang überwie end uUNVEI-

19185 1925 Veröffentlichungen der öffentlichten Dokumente bieten Bestände
Kommıissıon für Zeitgeschichte, eihe der Erzbischöfe un! Kardinäle VOIN Breslau
Quellen 51 Paderborn Ferdinand (Adolf Bertram) öln (Felix VOIl artmann
Schöningh Verlag, 2007 7095 bzw arl Joseph Schulte) und München
Gebh ISBN 978 506

ist bei maximal Inhabern bischöflicher
(Michael VON Faulhaber) DIe Quellenbasis

ürten, Heinz Bearb.) Akten deutscher Bı1- Jurisdiktion der W eimarer Republik und
schöfe ber die Lage der Kirche 1918 1933 deren CISCNCI archivalischer Überlieferung alsO

{1 1926 1933 Veröffentlichungen der bewußt unterrepräsentiert und reduziert WOTI-
Kommıssıon für Zeitgeschichte, eihe den, ebenso das Quellen und Liıteraturver-
Quellen 51 Paderborn Ferdinand zeichnis, die Kommentierung und das Regı1s-

2007 590 GebSchöningh Verlag, ter Vermutlich stand Vordergrund der
ISBN 9/5 506 pragmatischen Bearbeitung inNe absehbarer

Zeıt überhaupt noch realisierende Akten:
Vor Jahren (1969) erschienen die VOoN edition, die sicher nicht alle üunsche erfüllen

Heınz urten bearbeiteten Deutschen Briefe würde, doch immerhin C111 gediegene
der eihe der Veröffentlichungen der Kom- Grundlage und Orientierung 'reıtere For-
1551011 für Zeitgeschichte als Quellen Bände

zweifeln
schung bieten sollte DDaran 1ST 1U  — kaum

und drei Jahre spater folgte Habilita-
tionsschrift über Waldemar (Giurian als L:} DiIie Dokumente spiegeln die unmittel-
Band der eihe der Forschungen zählt bare Nachkriegszeit bis die Sprache hinein
ZUT ersten (Jeneration der Wissenschaftler, die den Schock des Episkopats über den Kriegs-
seither die umfangreiche Editionsarbeit der ausgang und den Zusammenbruch der Mo-
Kommıissıon MmMıt und nicht zuletzt narchie wider Das Hineinfinden die LICUC
durch ihre sachkundige redaktionelle Beglei- staatskirchenrechtliche und kirchenpolitische
(un: das Niveau der Publikationen sicherten Lage innerhalb der pluralistischen Demokratie,
Emeriıitus hat sich L11U)  - verdient gemacht als SEWISSCI Welse die Neudefinition der Rollen
Vollender noch ausstehender Editionen Zum der Bischöfe, Kleriker und männlichen und
TIielN MmMi1t der Bearbeitung des und letzten weiblichen Lalen schlägt sich selbst der
Bandes der Akten Kardinal Michael Von begrenzten Auswahl Quellen noch nieder,
Faulhabers (2002) nachdem die VOIN Ludwig CINISC Beispiele verdeutlichen Aus erech-
Volk bearbeiteten Bde O für die Jahre net der Breslauer Kardinal ertram S1IC sich
F1 1945 schon 1975 1978 herausgegeben SCZWUNSCIL, die schlesischen Grafen Johannes
worden Miıt der vorliegenden Edition Praschma und Anton1ius Magnıs als Kritiker
der deutschen Bischofsakten aus der W eimarer der Zentrumspolitik über die zulässige Ver-
Republik schliefßt 11U)  3 JENC Lücke, die tretun katholischer Interessen Verantwor-
zwischen den VON Erwin at7z bearbeiteten Cun: das allgemeine Wohl durch das
Akten der Fuldaer Bischofskonferenz ET A Zentrum uch Koalitionen mıit den „S0-

zialisten belehren Der Reichskanzler1919 (3 Bde., 19/7/ un! den VOINl
Wilhelm Marx erläutert dem Vatikan dieBernhard Stasiewski und Ludwi Volk be-

arbeiteten Akten deutscher Bischöfe 1933— Schulpolitik der Breslauer Kirchenhistoriker
1945 (6 Bde 1968 seIit Jahren klaffte Tanz Xaver Seppelt sieht der VOI Rom bald

Die 591 chronolo sch gereihten oku- als „Häresie verurteilten ökumenischen „Una
mente der beiden Bän umfassen 1299 Seiten Sancta -Bewegung keine wirkliche Gefahr DIie
S1e setzen 13 11 1918 CIMn und schliefßsen fünfzehnköpfige „Arbeitsgruppe der lheolo-

3() 1933 Formal folgen die Bände den IC studierenden katholischen Frauen Müns-
bewährten editorischen rundsätzen der ter 1 getraut sich 1925 erklären, dass S1C

Kommissionsreihe, die 1Ur leicht Verlaufe besser als Geistliche den höheren Mäd:
der Jahre 611e Abänderung erfuhren; 1St der chenschulen den Religionsunterricht erteilen
früher gesonderte textkritische Apparat J könnten, weil die Mädchen „psychologisch
leider den erläuternden Anmerkungsappa- und pädagogisch eichter VO  ; der Tau erfa{ißt
rat verwoben Das Dokumentenverzeichnis würden Die 1919 sofort den weltan-
führt die Briefe nach Verfasser (Person der schaulichen Kampf das Rennen geschickten
Institution) und Adressat SOWI1LC die übrigen Jugendlichen des NEeEUu gegründeten „Bund
Quellen nach Gattungsbezeichnungen auf Neudeutschland nNnutzten „Quickborn“
(Hirtenwort, Protokoll, Denkschrift, Bericht, und andere Bünde den uen Spielraum und
Protest, Erklärung, Gutachten, Kundgebung, das LECUEC Lebensgefühl das nicht IX
Richtlinien, Erlafß, Aufzeichnung). ber das Irrıtationen hervorrieft. So vermerkte Pfarrer

Weidner VO  e der „Jungborn-Bundesleitung”Personen-, (Orts- und Sachregister kann I11all
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Dezember 1924,;, dass eın Kongrega- lagert. Überhaupt macht sich das Problem
ines bis dato fehlenden Lexikons der katholi-t1onNsprases Sommer erzählt habe, habe
schen Vereine und Verbände und„bei einer Zurechtweisung I1 gemischten

Nacktbadens“ die erhalten: „ Wır 20. Jahrhundert bemerkbar, in welchem die
inden nichts dabei,; un: sucken einander Vereinsgründungsdaten, die Namen des Le1-
nichts A [)as War Jugend AUuUs der Marianı- tungspersonals und der Mitglieder reSp. Mit-
schen Kongregation‘ (609)! |die Bischöfe gliedsorganisationen, die Publikationsorgane
wiederum zeigten sich alarmiert der und der Nachweis einer Archivüberlieferung
„Bestrebungen einzelner radikaler Frauen- und entsprechender Quelleneditionen der
kreise”, die 1922 schon die berechtigte Forde- Sekundärliteratur aufgeführt seın sollten. SO
LUNS nach dem „Priestertum der Tau  &x stellten, ist die 1898 gegründete Superiorenkonferenz

als Pendant Bischofskonferenz nicht ein-Was damals allerdings noch als „mıiıt dogmati-
schen estimmungen der Kirche 1n Wider- mal Regıister verzeichnet (anders als bei
spruch” stehend beurteilt wurde 446) Für Ludwig Volk noch) Be1i anderen Schlagworten
Konvertiten richteten die Bischöfe eine Stellen- sind schlicht geringe kıntrage Register
vermittlung und einen Unterstützungsfonds (SO beim häufigeren „Juden”, „Jüdisch ),
ein. Vom ersten Dokument 1918 bis ZU) dere wichtige Schlagworte fehlen Sanz. /war ist
vorletzten Dokument 1933 bildete der „Bol- „Nächstenliebe“ aufgeführt, ber die explizit
schewismus“ den Feind schlechthin die VOINl den Bischöfen In der Zwischenkriegszeit
katholische Kirche. Für die Rückkehr der eingeforderte „Feindesliebe”“ fehlt (529 u. Ö.),
russisch-orthodoxen Gläubigen ZU „wahren ebenso die selbstkritisch konstatierte „‚Schuld“
Glauben“ gründete Pıus das Päpstliche des Volkes der der ufruf „KreuZz-
Orientalische NSTUITU: in Rom, worüber Nun- ZUg des Gebetes“ och da wird der
t1US Pacelli den Episkopat mıt dem Vermerk altersweise FEmeriıtus sicher Nn uUmnso

‚Nicht die Öffentlichkeit!“ infor- besser, dann wı1ssen di 1:  N Forscherinnen
mierte. S ist leider befürchten, dafß die und Forscher, dass S1E Bände Sanz studie-
Protestanten, die schon vieles vorbereitet rTenNn müssen! Dem ware uch VvVon der Rezen-
haben, den Katholiken zuvorkommen“ sentin nicht wirklich twas
Im Oktober 1947) wird Pacelli als Pıus H4: München Antonı1a Leugers
öffentlich mıiıt seiner VO „Geheimnis VO  a
Fatima'  . inspirlierten „Weltweihe das unbe-
fleckte Herz Mariens” nicht UT den Kampf Kaıser, Jochen-Christoph: Evangelische Kirche
mıt den W aftfen CHCH den „Bolschewismus” und sozıialer aa Diakonie und

Jahrhundert, hrg VOIN Volker Herrmann,legitimieren, SO:  a C743 uch die Hoffnung auf
Rückkehr der russisch-orthodoxen Kirche Stuttgart, Kohlhammer Verlag 2008,

„wahren Hiırten'  “ DiIie Diskurse der 304 S’ Paperback, 978-3-17-020163-7.
Zwischenkriegszeit erfuhren somıt ihre Fort-
führung während des /weiten Weltkrie Zum Geburtstag des Kirchen- und
[)ass sich dies 11U]  — wesentlich eichter und Diakoniegeschichtlers Kalser wurden Von

Schülern wel Sammelbände mıt weitgehend„lückenlos” verfolgen läfßt, über den
lan Zeitraum VO  e} 187/1 bis 1945 anhand der publizierten Studien herausgegeben, iner ZU

Uun!Bischofsakten, dürfte für die Forschung VOIN Politischen Protestantismus iım
orößtem Interesse se1in. 20. Jahrhundert (hrg. RE Kunze/R. Löft-

Allerdings scheint das Bestreben, die Akten- ler) und der hier besprechende diakonie-
bände der W eiımarer eıt rasch abzu- geschichtliche Band. Letzterer ist besonders

wertvoll, ZU)] einen weil erstmalig dieschliefßen, dazu geführt haben, die Recher-
che nach weıteren Dokumenten, die Verifika- einschlägigen Arbeiten des Verfassers seıit
tıon VOINl Personen sSsOWl1e die Erstellung eines dessen grundlegender Habilitationsschrift
zuverlässigen Kegisters schlichtweg abgebro- (Münster über den sozialen Trotestan-
hen haben. SO ist nicht verständlich, t1ismus Jahrhundert Zusammenhang
Warunı ausgerechnet Erich Koch[-Weser| der gesamten NeuUueTeN Diakoniegeschichte CI -

hne Biogramm und unvollstän im egister scheinen, ZU zweıten weil damit die diako-
auftaucht. 1 )ass INan für die Verifi  digzierung VOIN niegeschichtliche Forschung, die se1it dem Tod
A Sonnenschein“ AUuUs dem Dokumentenkon- Martın Gerhards (1952) 1Ur noch sporadisch
texTt schliefßend die Recherche 1mM ere1ins- Erscheinung ist (vgl. den instrukti-
katholizismus aufnehmen mufß, sollte uch ven Forschun süberblick des Herausgebers,
nicht davon abhalten, Josef Sonnenschein S.11—-15),; ich durch das Werk ihres
CSSp als Geschäftsführer des Reichsverbands profiliertesten Vertreters ihrer Vielfalt un:!
für die Katholischen Auslandsdeutschen methodologischen Konsiıstenz zugänglich
(RKA) finden, umal der RKA-Nachlafß wird.
Büttner in der Omm1iss1ıon Zeitgeschichte
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